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Rasant in den 
Sommer!

Der Wintersportverein veranstaltet 
am 13. und 14. Juli 2024 

zwei Internationale Rollenrodelrennen.



Rechtsberatung
Mag. Jochen Eber-
hardt (Kanzlei Chri-
standl & Partner, 
Graz) bietet eine 
kostenlose erste an-

waltliche Auskunft (15 - 17 Uhr) 
im Marktgemeindeamt an:  
 Do. 4. Juli 
    Do. 5. September
 Do. 3. Oktober

Bauberatung
Bauamtsleiter Ing.  
Michael Kuss MSc 
führt für Bauwerber 
an folgenden Termi-
nen Bauberatungen 

im Marktgemeindeamt durch:
   Di. 16. / 30. Juli
   Di. 13. August 
   Di. 10. September 
Aktuelle Termine finden Sie auf 
der Gemeinde-Homepage unter 
der Rubrik Bauen & Wohnen.
Um vorherige Anmeldung unter 
03185/2317-16 (Bauamt) wird 
ersucht. 

Liebe Nikolaierinnen 
und Nikolaier!
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Der Juni hat uns zu Beginn mit nas-
sen und kaltem Wetter begrüßt, 
auch Gewitter waren ständig prä-
sent, schwere Unwetter sind bei uns 
zum Glück vorbeigezogen. Natür-
lich führten die Regenfälle auch zu 
Ausschwemmungen an den Straßen 
und unsere Außendienstmitarbeiter 
hatten alle Hände voll zu tun, um un-
sere Wege befahrbar zu halten. Die 
Straßensanierungen sind großteils 
abgeschlossen. In Lamperstätten ge-
hen die Arbeiten ebenfalls ins Finale 
und die Asphaltierung der Fahrbahn 
und des Gehsteiges sollten im Juli 
erledigt sein. Mein Dank gilt allen 
Anrainern, die eine sehr lange Zeit 
mit der Lärm- und Staubbelästigung 
leben mussten.

In den Sommerferien endet eine Ära 
in unserer Kinderbetreuung. Unser 
Schülerhort schließt und wird durch 
die neue Ganztagesschule (GTS) er-
setzt. Ich bedanke mich sehr herzlich 
bei Angela Macher und ihrem Team 
für die jahrelange ausgezeichnete 
Betreuung unserer Kinder. Die be-
grenzte Kinderanzahl und die räum-
liche Situation in der Schule machten 
es notwendig, auf eine GTS umzu-
steigen. Die Vorteile liegen auf der 
Hand: Es können doppelt so viele 
Kinder am Nachmittag betreut wer-
den, die Lernstunde wird durch das 
Lehrpersonal betreut, wir können 
die zusätzliche 8. Klasse unterbrin-
gen und die Elternbeiträge werden 
erheblich günstiger. Als Betreiber 
des Freizeitteils konnten wir die Kin-
derfreunde Steiermark gewinnen. 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei 
allen Beteiligten (Bildungsdirektion, 
Volksschule, Hort, Gemeinderat), 
die am Gelingen mitgewirkt haben, 
herzlich bedanken! 

BÜRGER-
MEISTER

Gerhard 
Hartinger

Im kommenden Jahr beginnen wir 
mit dem Umbau und der Sanierung 
der Volksschule (Kosten ca. 1,6 Mio. 
Euro). Damit setzen wir einen wei-
teren Schritt, um einen modernen 
Schulbetrieb in unserer Volksschule 
zu gewährleisten. Wir haben uns 
dazu entschieden, die Eltern auch im 
neuen Schuljahr zu unterstützen und 
übernehmen die Erstausstattung der 
Hefte (anstatt des Schulstartgeldes) 
für unsere Volksschulkinder.

Ich wünsche allen einen schönen und 
erholsamen Sommer und den Schü-
lerinnen und Schülern schöne und 
spannende Ferien! 
 Euer Bürgermeister
 Gerhard Hartinger

Gemeinde-App.  
Mit unserer 
G e m e i n d e -

App GEMEINDE24 versäumen Sie 
keine Müllabfuhrtermine mehr 
und erhalten aktuelle Gemeinde-
informationen und Veranstaltun-
gen per Push-Nachricht direkt 
auf Ihr Mobilgerät. 
Download: www.gemeinde24.at 



Wahlergebnis Europawahl
Hier das örtliche Wahler-
gebnis der Europawahl am 
09.06.2024:
Wahlbeteiligung: 52 %

Sprengel    1   2   3 Ges.
abgeg.   435 290 253 978
ungültig       6     0     4   10
gültig   429 290 249 968
ÖVP   108   91 100 299
SPÖ     87   40   42 169
FPÖ   148   85   70 303
GRÜNE     23   14   18   55
NEOS     39   34     7    80
DNA     19   14     6   39
KPÖ       5   12     6   23

Nachdem sich die neue Sprengeleintei-
lung (1 - Marktgemeindeamt, 2 - Mehr-
zwecksaal, 3 - Rüsthaus) aufgrund der 
Barrierefreiheit bewährt hat, wird diese 
Einteilung auch bei zukünftigen Wahlen 
weiter bestehen. 
 
Pools & Schwimmbäder

Es wird ersucht, vor Pool-
befüllungen das Marktge-
meindeamt zu verständi-
gen, damit es zu keinen 
Wasserverbrauchsspitzen 

im Leitungsnetz kommt. Aufgrund nicht 
gemeldeter Schwimmbadfüllungen sind 
durch die höheren Verbräuche die Ge-
meindemitarbeiter ständig auf der Su-
che nach möglichen Rohrbrüchen. Dies 
verursacht sinnlose Zeit- und Geldver-
schwendung. Daher nochmals - bitte 
vor größeren Wasserentnahmen aus 
dem Leitungsnetz die Marktgemeinde 
verständigen. Vielen Dank!

Entsorgung Schwimmbadabwässer:
Grundsätzlich sind Schwimmbadabwäs-
ser wenn möglich über eine breitflächi-
ge Verrieselung auf eigenen Grünflä-
chen zu entsorgen. 

Jedenfalls ist vor der erstmaligen Ein-
leitung der Gemeinde als Kläranlagen-
betreiber darüber unaufgefordert eine 
schriftliche Mitteilung zu machen. Da-
bei sind unbedingt die verwendeten 
Schwimmbadchemikalien anzugeben. 
Die Einleitung darf ohne Zustimmung 
der Gemeinde als Betreiber der Abwas-
serentsorgung nicht erfolgen! Wenn 
eine Einleitung in den Kanal nicht mög-
lich ist, sollten Filterrückspülwässer und 
Beckenreinigungswässer z.B. in einer 
dichten Grube gesammelt und über ei-
nen Grubendienst entsorgt werden.

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde St. Nikolai im 
Sausal • Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister 
Gerhard Hartinger, Amtsleiter Mag. Johann Grasch •  
Titelfoto: WSV, GEPA-Pictures, race-action.com • Layout:  
textredaktion.at • Druck: Druckerei Richard Niegel-
hell, Leitring • Weitere Bilder: pixabay.com • Beiträge 
und Bilder werden von den Vereinen, Verbänden und 
Proponenten unentgeltlich zur Verfügung gestellt. Die 
Redaktion behält sich Kürzungen der eingebrachten 
Beiträge vor. • Gendergerechte Formulierung: Alle 
männlichen Bezeichnungen in den Texten gelten sinn-
gemäß auch in der weiblichen Form!

ERSTE HILFE

Gestaltungsbeirat
Termine Sommer 2024:
Do. 18. Juli
Di. 20. August
Di. 17. September
Es wird um Anmeldung 

unter 03185/ 2317-16 (Bauamt) bis 
spätestens eine Woche vor dem jeweili-
gen Termin gebeten. 
Mitzubringen sind:
• Lageplan
• Umgebungs-/Orthofotos
• Grundrisse/Ansichten (2D)
• Gebäude-/Geländeschnitte
Die Teilnahme des Planers ist erforder-
lich! Nach positiver Stellungnahme des 
Gestaltungsbeirates kann in Abstim-
mung mit der Baubehörde das Projekt 
einreichfähig ausgearbeitet werden.

Jagdpacht-Euro
Die Auszahlung des Jagd-
pacht-Euros erfolgt vom 
19. August bis 30. Sep-
tember 2024 während der 
Parteienverkehrszeiten im 

Marktgemeindeamt. 
Bitte bringen Sie einen Nachweis über 
die land- und forstwirtschaftlichen Flä-
chen (Einheitswertbescheid, GB-Aus-
zug) mit. Nicht ausbezahlte Beträge 
werden für die Hagelabwehr verwendet.

 
Ordination 

Dr.med.univ. Marek KARTOUS
     03185/20252

Ordinationszeiten:
Montag 08 - 12 Uhr
        (Servicezeit)  
  14 - 18 Uhr
Dienstag 08 - 10 Uhr
        (Blutabnahme)
  10 - 12 Uhr
Mittwoch 08 - 12 Uhr
  15 - 18 Uhr
  18 - 19.30 Uhr
        (Servicezeit)
Donnerstag 08 - 12 Uhr
Freitag  08 - 12 Uhr

Apotheke zu allen Ordinations-
zeiten geöffnet.

Urlaub von 23. Juli 
bis 15. August 2024!

ERSTE HILFE

IMPRESSUM

Informationen
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Rasenmähzeiten
Die Verwendung von mo-
torbetriebenen Rasenmä-
hern sowie die Durchfüh-
rung von lärmerregenden 
Arbeiten sind ausschließ-

lich zu folgenden Zeiten gestattet:

   Mo. - Fr. 8 - 12 Uhr und 14 - 19 Uhr
   Sa.     8 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr

An Sonn- und Feiertagen sind keine  
lärmerregenden Tätigkeiten erlaubt! 

Mähverpflichtung
Laut Verordnung der Ge-
meinde sind Eigentümer 
und  Nutzungsberechtigte 
von unbebauten Grund-
stücken verpflichtet, diese 

mindestens zweimal jährlich (spätes-
tens bis 15. Juni und spätestens bis 
30. August) zu mähen oder so zu pfle-
gen, dass keine Verwilderung und keine 
unmäßige Vermehrung von Schädlingen 
und Lästlingen sowie Unkraut eintreten 
kann! Es wird ersucht, dieser Verpflich-
tung nachzukommen!

Lebende Zäune
An dieser Stelle wird an 
die Verordnung des Ge-
meinderates über Ein-
friedungen und lebende 
Zäune erinnert. In dieser 

Verordnung sind lebende Zäune mit ei-
ner max. Höhe von 2,50 m sowie einer 
Entfernung von mind. 1 m zur Grund-
stücksgrenze des Nachbarn geregelt. 

Darüber hinaus sind gemäß StVO Bäu-
me, Hecken, Sträucher udgl. neben 
Straßen auszuästen oder zu entfernen, 
wenn sie die freie Sicht beeinträchti-
gen.

Gemeinde-Informationen
Achtung Waldbesitzer!

Alle Waldbesitzer, die an 
öffentliche Straßen und 
Wege angrenzen, werden 
darauf aufmerksam ge-
macht, über die Fahrbahn 

hängende Bäume und Äste zurückzu-
schneiden oder zu entfernen! Die Ge-
fahr von umstürzenden Bäumen und 
herabfallenden Ästen ist nicht zu un-
terschätzen - für etwaige Schäden an 
Fahrbahn oder Verkehrsteilnehmern ist 
der Grundbesitzer haftbar!

Müll + Kanal
Bitte nehmen Sie keine ver- 
botenen und illegalen Abla-
gerungen bei den Müllsam-
melstellen vor. Übrigens: 
Das Klo ist kein Mistkübel!

Wanderwege
Es wird informiert, dass ge-
mäß „Freizeit-Polizze“ des 
Landes Steiermark sämtli-
che Grundbesitzer von ge-
kennzeichneten Wander-

wegen haftpflichtversichert sind.

LED-Straßenbeleuchtung
Im Sommer und Herbst 
dieses Jahres wird der 
2. Bauabschnitt für den 
Austausch der Straßenbe-
leuchtung in energiespa-

rende LED-Technologie umgesetzt. 
Neben dem Austausch der Leuchten 
werden auch die Elektroverteiler auf 
den Stand der Technik gebracht. Heu-
er werden die Ortschaften Mitteregg, 
Petzles, Flamberg und Waldschach um-
gestellt, im nächsten Jahr folgen die 
restlichen Ortsteile. Die Kosten dieser 
Modernisierung betragen für 2024 rund 
EUR 100.000,00.

Klimaticket Steiermark
Die Marktgemeinde stellt 
der Gemeindebevölkerung 
mit Hauptwohnsitz in St. 
Nikolai i. S. zwei Stück Kli-
matickets zur Verfügung, 

mit welchen alle öffentlichen Verkehrs-
mittel in der Steiermark benutzt wer-
den können.

• Kosten: € 3,00 pro Tag + Ticket
• Eine Person kann max. 7 Tage pro 

Monat das Klimaticket nutzen.

Die Bestellung bzw. Reservierung er-
folgt im Marktgemeindeamt (Tel.Nr. 
03185/2317 oder Email gemeinde@
nikolai-sausal.at). Geben Sie den ge-
wünschten Zeitpunkt sowie Namen, 
Adresse und Telefonnummer bei der 
Reservierung an. Die Vergabe der Ti-
ckets erfolgt nach der Reihenfolge der 
Anmeldungen. Bei Verlust des Klimati-
ckets ist dieses aliquot zu ersetzen. Die 
Rückgabe außerhalb der Amtsstunden 
ist (auf eigene Gefahr) im Briefkasten 
beim Gemeindeamt möglich. Zu spät 
zurückgegebene Klimatickets werden 
nachverrechnet.

Nützen Sie dieses Service für nerven-
schonende Fahrten mit den Öffis!

ID Austria
Die ID Austria ersetzt als 
elektronischer Identitäts-
nachweis die Handy-Signa-
tur. Sie ermöglicht es, die 
eigene Identität auf digita-
lem Weg mittels App „Di-

gitales Amt“ nachzuweisen. Einerseits 
kann die ID Austria in Online-Verfahren 
für das Login als elektronischer Aus-
weis eingesetzt werden, andererseits 
kann damit auch elektronisch unter-
schrieben werden.

In Zukunft ermöglicht die ID Austria 
auch das Vorweisen von Ausweisdoku-
menten (z.B. Führerschein, Zulassungs-
schein) in digitaler Form. Die bekannten 
physischen Dokumente bleiben aber 
selbstverständlich gültig. Die ID Austria 
stellt damit die Weiterentwicklung und 
Ablöse der Handy-Signatur/Bürgerkar-
te dar. 

Sie können im Zuge der Reisepass- oder 
Personalausweisantragstellung die Re-
gistrierung der ID Austria im Marktge-
meindeamt durchführen.

Die nächste Ausgabe des St. Nikolaier  
GemeindeKuriers erscheint 

Ende September 2024.  
Redaktionsschluss: 09.09.2024



Der Seniorenaus-
flug der Gemeinde 
führte am 23. Mai 
ins Nachbarbun-
desland Kärnten. 

Nach einem Rundgang im 
Klagenfurter Minimundus ging 
es weiter zum Ossiacher See, 
wo eine Schifffahrt für die mehr 

als 120 teilnehmenden 
Senior:innen auf dem 
Programm stand. Den 
Abschluss dieses ge-
lungenen Tages bildete 
ein Buschenschank-
besuch im Weingut 
Pichler-Schober in 
Mitteregg.
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Gesundheitsinstitut
Neuigkeiten.
Seit Ende April befin-
det sich die Psycholo-

gisch-Psychotherapeutische Praxis 
von Mag.a Jasmin Haberstroh eben-
falls im Gesundheitsinstitut. Laufend 
finden Indian Balance Kurse statt. 
Jetzt neu: Yoga-Kurse mit Beate. 
Alle Informationen auf www.gesin.at

Seniorenausflug
GemeindeKurier 2/2024
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GemeindeKurier 2/2024 St. Nikolaier Vielfalt
Feierliche Ehrungen für St. Nikolaier Bürger:innen.

Doppelte Diplomingenieure. 
Andreas Bernhard aus Grötsch ging 2016 
nach Wien, um an der Universität für Bo-
denkultur Landwirtschaft zu studieren. 

Gleich zu Beginn des Studiums lernte er 
die Niederösterreicherin Julia Wöber, sei-
ne jetzige Partnerin, kennen. Nach dem 
Abschluss des Bachelors in Agrarwissen-
schaften galt es, sich im anschließenden 
Master auf ein Fachgebiet zu spezialisie-
ren. Während Andreas sich für das Thema 
Nutzpflanzenbau entschied, spezialisierte 
sich Julia auf die Nutztierhaltung. Nach ei-
ner lehrreichen Studienzeit in Wien konn-
ten sie nun im Laufe des vergangenen Jah-
res beide ihre Diplomarbeiten abschließen 
und dürfen sich nun Diplom-Ingenieure 
der Landwirtschaft nennen. Auch abseits 
des Studiums verbindet die beiden die 
Leidenschaft zur Landwirtschaft. So ver-
sorgen sie gemeinsam mit Andreas‘ Eltern 
die Mutterkuhherde am Stadljosl-Hof und 
haben in den letzten Jahren ihren Traum 
der Rindfleisch-Direktvermarktung verwirk-
licht.

Master-Studienabschluss. 
Eva Fruhmann hat ihr Master-Studium 
mit Vertiefung Controlling an der FH Bur-
genland erfolgreich abgeschlossen. Die 
Schwerpunkte des Studiums lagen auf 
strategischem Management, Qualitätsma-
nagement und Kostenrechnung. In ihrer 
Masterarbeit zum Thema „Die Auswirkun-
gen von Big Data auf die Budgeterstellung 
im Controlling“ konnte die Lamperstätterin 
neue Erkenntnisse gewinnen. 

„Ich danke allen, die mich auf diesem Weg 
unterstützt haben und bin gespannt dar-
auf, mein neu erlangtes Wissen in die Pra-
xis umzusetzen“, freut sich Eva Fruhmann 
über diesen Meilenstein.

Großer Tag für den 
Erinnerungshof Hermann. 
Was für ein Tag der 24. April für 
uns doch war. Während uns Lan-
deshauptmann Mag. Christopher 
Drexler zu weltlichen Ehren ver-
half, wurde uns an diesem Tag 
auch noch der geistliche Segen 
von unserem Bischof Wilhelm 
Krautwaschl zuteil.

Für uns eine besondere Ehre, dass wir den 
Bischof im Museum begrüßen durften und 
er sich durch die Erinnerungen der Men-
schen und Geschichten unserer Region 
führen ließ. Dabei war es sehr beeindru-
ckend, welch charismatische Persönlich-
keit unser Bischof ist, wie sehr er sich für 
die Anliegen der Menschen interessiert 
und welch großes Interesse er an unserer 
Geschichte hatte.

Das war der Nachmittag - richtig spannend 
wurde es am Abend für uns. Das Muse-
umsforum Steiermark lud uns zu einer 
Preisverleihung nach Graz und mit Stolz 
durften wir vom Landeshauptmann eine 
Auszeichnung für die Geschichte unseres 
Backofens entgegennehmen. Von 117 teil-
nehmenden Museen waren wir einer der 
Preisträger.

Was für ein Lohn für unsere Arbeit und 
welch ein Tag in unserer Museumsge-
schichte. Ein Tag, der gemäß unserer Phi-
losophie auch uns in besonderer Erinne-
rung bleiben wird.

Die Marktgemeinde St. Nikolai i. S. gratu-
liert allen Ausgezeichneten sehr herzlich!

6
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GemeindeKurier 2/2024St. Nikolaier Vielfalt KINDER, KINDER...
Unsere Kinderbetreuungseinrichtungen leisten wertvolle Arbeit für die Kleinsten - hier sind ihre Aktivitäten.

Kinderkrippe. Mit vie-
len schönen und unver-
gesslichen Erinnerungen 

machen wir uns schon langsam auf den 
Weg ans Ende dieses Kinderkrippenjah-
res. Besonders in Erinnerung wird uns 
unser erster „Oma Opa – Ausflug“ zum 
Flambergerhof bleiben. Dort durften die 
Kinder sogar selbst Butter machen und 
natürlich alle Tiere füttern, streicheln 
und betrachten und wir bekamen einen 

richtig tollen Einblick in das Leben am 
Bauernhof. Zudem war es für alle Kin-
der etwas ganz Besonderes, dass sie 
diesen Tag mit ihrer Oma oder ihrem 
Opa verbringen durften.

Anfang Mai gab es bei uns „Babynews“ 
und somit mussten wir uns leider ganz 
spontan von unserer Kinderbetreuerin 
Kerstin verabschieden. Wir wünschen 
ihr alles Liebe für ihre Babypause und 
bedanken uns auch auf diesem Weg für 
all die wunderschönen und einzigarti-
gen Momente in den letzten Jahren.  

Seit Juni dürfen wir uns auch 
sehr über eine liebevolle Ver-
stärkung im Team freuen – 
Petra ist unsere neue Kinder-
betreuerin und wir sind sehr 
dankbar sie bei uns haben zu 
dürfen. 

Allen einen schönen Sommer!

Kindergarten. 
Ein Kindergar-
tenjahr neigt sich 
dem Ende zu. 

Viele schöne, spannende, lus-
tige und interessante Momente 
durften wir miteinander erle-
ben. 

Ob das Laternenfest im November, der 
Osterhase im Frühling, unsere lustigen 
Geburtstagsfeiern der Kinder oder ein-
fach der spannende All-
tag mit ganz viel Lachen 
und einem wahnsinnig 
guten Gefühl der Zusam-
mengehörigkeit! Auch 
der gemeinsame Ausflug 
zum Tierpark Herberstein 
im Mai war wunderschön 
und hat viele tolle Eindrü-
cke hinterlassen. 

In den letzten Wochen wurde mit den 
Kindern noch ein kleines Sommerfest im 
Kindergarten gestaltet. Im Rahmen des 
ABC-Familienfestes wurden die großen 
Kinder noch würdig verabschiedet und 
mit ihren selbstgebastelten Schultüten 
aus dem Kindergarten „geschmissen“! 
Auch unser Projekt mit dem Frosch 
„Hopsi Hopper“, der Bewegung in den 
Kindergarten brachte, ging Anfang Juli 
zu Ende. 

Zu guter Letzt besuchten wir mit den 
Kindern ein musikalisches Mitmach-
Theater der BAfEP Mureck. An dieser 
Stelle bedanken wir uns beim Herrn Bür-
germeister für die Übernahme der Bus-
kosten. Ein Danke geht an alle Familien 
für die sehr gute Zusammenarbeit und 
an die Gemeinde für die ständige Unter-
stützung das ganze Jahr über. 

Wir wünschen allen erholsame Ferien!
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GemeindeKurier 2/2024 KINDER, KINDER...
Der seit 2008 bestehende Schülerhort wird ab dem kommenden Schuljahr 2024/25 zu einer Ganztagesschule. 

Schülerhort. In jedem 
Ende liegt ein neuer An-
fang. Nach mehr als 15 

Jahren wird unser Schülerhort nun am 
2. August endgültig schließen und da-
nach in eine Ganztagesschule (GTS) 
umgewandelt. Das Ende des Hortes ist 
also gleichzeitig der Anfang der GTS. 

Seit 2008 haben wir Tag für Tag un-
glaublich viele St. Nikolaier Kinder hier 
nach der Unterrichtszeit betreut. Unser 
größtes Bestreben war stets,  den Kin-
dern  während dieser Zeit im Hort ei-
nen Wohlfühlort, ja ein „zweites 
Zuhause“ zu schaffen, an dem 
Spielen, Lernen und gemeinsam 
Wachsen im Mittelpunkt standen. 
Viele tolle Kinder mit ihren Fami-
lien durften wir in diesem Zeit-
raum kennen lernen und auch ein 
Stück ihres Lebensweges beglei-
ten. Wunderbare Erinnerungen 
sind uns aus der gemeinsamen 
Zeit hier in St. Nikolai i. S. geblie-
ben. Dafür sind wir unglaublich 
dankbar und auch etwas stolz. 

Auch mit unserer heurigen Hortgruppe, 
den 25 Kindern, die täglich bei uns ein- 
und ausgehen, sammeln wir unermüd-
lich einmalige und schöne Erinnerun-
gen an die Hortzeit. So haben etwa der 
Besuch beim Kleintierhof Brandstätter, 
das Eisessen bei der Pizzeria Thomann 
oder der Ausflug ins Jump 25 wunder-

volle Andenken an die Hortzeit bei uns 
allen hinterlassen. Und viele weitere 
Erlebnisse, wie die Hortübernachtung, 
werden wir bestimmt ganz lange nicht 
vergessen. 

Mit einem großen Abschlussfest, an 
dem alle Kinder dieses Mal mit unse-
rem Ritual - dem „Rausschmeißen“ vom 
Hort - verabschiedet werden, lassen wir 
das Hortjahr ausklingen. Die noch rest-
lichen verbleibenden Tage im Hort ge-
nießen wir einfach nur und freuen uns, 
noch etwas Zeit zusammen verbringen 
zu dürfen, bis sich unsere Horttüre dann 
für immer schließt. 
Doch wir wissen auch: Für jede Türe, 
die sich schließt, öffnet sich irgendwo 
eine neue. Wir hoffen also, dass vor al-
lem „unsere“ Hortkinder und ihre Famili-
en die „neue“ Tür der Ganztagesschule 
mit Zuversicht öffnen und darin wieder 
einen Wohlfühlort für sich entdecken 
können.

Angela Macher mit dem Hortteam

An dieser Stelle bedankt sich die 
Marktgemeinde St. Nikolai i. S. stell- 
vertretend für die Eltern und unzäh-
ligen Kinder, die seit mehr als 16 
Jahren im Hort von Angela Macher, 
die von Anfang an die Leitung der 
Nachmittagsbetreuung inne hat-
te, und ihrem Team umsichtig und 
herzlich betreut wurden, für ihr 
Engagement, das oft weit über das 

normale Maß hin-
ausgegangen ist. 
Stets standen beim 
Hortteam die Kin-
der im Vordergrund 
- wir hoffen, dass 
diese Einstellung 
auch in der Ganzta-
gesschule unter der 
Leitung von Direk-
torin MarieTheres 
Oswald ihre Fort-
setzung findet!

Angela Macher (r.) bei der offiziellen Eröffnung des Schülerhorts 2008.
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Der seit 2008 bestehende Schülerhort wird ab dem kommenden Schuljahr 2024/25 zu einer Ganztagesschule. 

Kunterbunte Vielfalt: Erfolgreiche 
Events an der Volksschule. 

Eines der Highlights im 2. 
Semester war unser Fest 
der Vielfalt am 26. April. 

Die Schüler:innen präsentierten stolz 
ihre selbst einstudierten Beiträge zu 
den Themen Vielfalt und Gleichberech-
tigung, die mit tosendem Applaus vom 
zahlreichen Publikum belohnt wurden. 

Ein herzlicher Dank gilt unserem Eltern-
verein für die kulinarische Verköstigung 
an diesem Abend und ebenso für die 
Finanzierung der stattgefundenen Auto-
renlesung mit Jonathan Mittermair.

Kurz darauf fand die Erstkommunion 
für die Schüler:innen der 2. Klassen 
statt. Gemeinsam mit dem Chor der 
Volksschule und der Lehrerinnenband 

„Herzklang“ sorgten die 
Erstkommunionskinder für 
ein musikalisch bewegendes 
Highlight in der Pfarrkirche.

Einige der weiteren zahlrei-
chen Aktionen aus diesem 
Semester seien hier kurz 
aufgezählt:
Die Schüler:innen der Grundstufe 2 nah-
men erfolgreich an der Safety Tour teil, 
die freiwillige Radfahrprüfung haben alle 
teilnehmenden Kinder der 4. Klasse er-
folgreich bestanden und wöchentlich 

fanden die Nahtstel-
lenstunden mit den 
Froschkindern statt, 
die im Herbst ihr ers-
tes Schuljahr starten 
werden. Ebenso gab 
es für die Froschkin-
der am 18. Juni einen 
Schnuppertag und 
einen Elternabend für 

die Schulanfänger:innen. Der Lehraus-
gang der 1. Klassen führte zur Teichwirt-
schaft Waldschach, die 2. Klassen be-
sichtigten in der letzten Schulwoche den 
Bäckereibetrieb Schneider. Ein Wasser-
tag fand im Projektrahmen „Naturpark-
schule“ für die 3. Klassen statt.

Am Ende des heurigen Schuljahres 
müssen wir uns schweren Herzens von 
unseren Mäusekindern verabschieden. 
Davor absolvierten sie von 25. – 27. Juni 
noch gemeinsam spannende Projektta-
ge und eine Lesenacht mit Käsebrunch.

Vorausblickend dürfen wir mitteilen, 
dass unsere Schule in Etappen umge-
baut und modernisiert wird und dass die 
Ganztagesschule in getrennter Abfolge 

eingeführt wird. In Zusammenarbeit mit 
dem Verein „Kinderfreunde Steiermark“ 
findet ab dem Schuljahr 2024/25 die 
Nachmittags- und Hausaufgabenbetreu-
ung in den Räumlichkeiten der Schule 
statt. Herzlichen Dank an unseren Bür-
germeister Gerhard Hartinger, der sich 
federführend für die Umsetzung der 
Ganztagesschule samt Ferienbetreuung 
eingesetzt hat.

Wir möchten uns bei allen Eltern und 
Erziehungsberechtigten, Schüler:innen 
und allen unterstützenden gemein-
schaftsfördernden Menschen rund um 
unser Schulleben für die großartige Un-
terstützung und Zusammenarbeit in die-
sem Schuljahr bedanken und wünschen 
allen erholsame Sommerferien!

VDir. Dipl.Päd. MarieTheres Oswald, BEd. 
mit Team

Fröhlich durch das Schuljahr  www.vs-nikolai.at    
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Unsere Senioren berichten von ihren Ausflügen und Unternehmungen:

Freizeit- & Seniorenclub

Muttertagsausflug.
Am 30. April sind wir 
mit zwei Autobussen 
von Weinlandreisen 
nach Slowenien gefah-

ren. In Marburg nahmen wir an einer 
interessanten Stadtführung teil, da-
bei haben wir sehr viel Neues über 
diese Stadt erfahren und gesehen. 
Bei herrlichem Frühsommerwetter 
kamen wir zu Mittag an der Drau an. 
Bei der unterhaltsamen Floßfahrt 
mit Musik, Flößereintopf und einer 
lustigen Flößertaufe genossen wir 
während der Fahrt die umliegende 
Landschaft. Den Abschluss unserer 
Muttertagsfahrt mit Buschenschank-
musik und Jause fand beim Buschen-
schank Strauß statt. An die Mütter 
wurden wieder Blumenstöckerln 
von der Frauenbewegung ausgeteilt, 

wofür sich der Freizeit- und Seni-
orenclub bei Obfrau Maria Braun-
egger für das Organisieren und das 
Austeilen herzlich bedankt.   

Für dieses Jahr sind noch weitere 
Ausflüge geplant und der Vorstand 
freut sich schon jetzt auf zahlreiche 
Teilnahme.

Viele St. Nikolaier Vereine stellen 
sich begeistert sportlichen Heraus-
forderungen, andere widmen sich 
hingebungsvoll Kultur, Musik, Genuss 
oder sozialen Themen.

Unsere Vereine

Pensionistenverein

Ausflüge. Die erste 
Ausfahrt des Pensionis-
tenvereins in diesem 
Jahr führte Mitte April 
nach Grünburg und 

Steyr. Wir genossen eine Zugfahrt 
mit der Steyrtalbahn nach Steyr 
ehe wir im Schwechaterhof in Steyr 
das Mittagessen einnahmen. Nach 
dem Essen stand eine sehenswerte 

Stadtbesichtigung 
von Steyr auf dem 
Programm. 

Am 12. Juni nahm 
eine Gruppe des 
örtlichen Pensionis-
tenvereins bei den 
Pensionisten-Lan-
desmeisterschaften 
im Asphaltstock-
schießen in Frohn-
leiten teil und 
konnte den ausge-
zeichneten 2. Platz 
erreichen.

Vom 19. bis 21. August fahren 
wir für einen 3-Tage-Ausflug nach 
Südtirol. Die Reise führt am 1. Tag 
über die Dolomiten Hochalpenstra-
ße nach Bozen in unser Quartier. 
Am 2. Tag folgt ein Tagesausflug auf 
die Seiser Alm und nach Kastelruth. 
Die Rückreise beginnt am 3. Tag mit 
einer Stadtführung in Brixen, eine 
der ältesten Städte Südtirols im 
Eisacktal.

Wir wünschen allen Mitgliedern die 
in den Monaten April, Mai und Juni 
Geburtstag hatten alles Gute und 
viel Gesundheit. 

Allen Schülern wünschen wir ein 
schönes Zeugnis, schöne Ferien 
und der Bevölkerung einen schönen 
Sommerurlaub!
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Musik, Kultur & mehr...

Frühjahrsmatinee.  
Die Gäste erlebten 
bei der zweiten Aus-
gabe der Frühjahrs-

matinee wieder ein vielsietiges 
Programm, welches nicht nur 

den Ohren etwas zu bieten 
hatte. Der musikalische Bogen 
spannte sich von traditionel-
ler Blasmusik über Strauß‘sche 
Klänge bis hin zu Klassikern 
aus Rock & Pop und Filmmusik, 
die mit Solostücken von Musi-
kern aus den eigenen Reihen 

ergänzt wurden. Edler‘s Land-
haus Oswald unterstrich das 
abwechslungsreiche musikali-
sche Programm kulinarisch per-
fekt mit einem köstlichen Vier-
Gänge-Buffet, sodass auch der 
Gaumen des Publikums nicht zu 
kurz kam - ein wahrer Hochge-
nuss für alle Besucher und Mit-
wirkenden dieser Matinee.

Jugend. Im Juni fand wieder 
die Abschlussvorspielstunde 
unserer Youngsters beim Bu-
schenschank Strauß in Petz-
les statt. Vor zahlreichem 
Publikum präsentierten alle 
Musikschüler:innen von klein 
bis groß, was sie im vergange-

nen Jahr erlernt hatten. Auch 
unser Jugendorchester wirkte 
mit einigen Stücken musikalisch 
mit und zeigte den noch jünge-
ren Musikern, warum sich das 
Üben lohnt. 

In memoriam Franz Lari. 
Am Florianitag 
der Feuerwehr 
erhielten wir 
die unfassbar 
traurige Nach-
richt über das 
plötzliche und 
unerwartete
Ableben unse-
res geschätz-
ten Schlag-
zeugkol legen 
Franzi Lari, der 
viel zu früh im 
Alter von nur 37 Jahren verstarb. 
Sein Wirken im Musikverein und 
seine Freundschaft werden wir 
stets dankbar in unseren Her-
zen bewahren.

...und wieder geht ein 
Schuljahr zu Ende. Der 
Elternverein hat im Hin-
tergrund fleißig gearbeitet. 

Vieles wurde wie gewohnt erledigt:
• kulinarische Versorgung bei El-

ternsprechtag und Schuleinschrei-
bung für unsere Froschkinder

• Ankauf von Büchern für die 
Schulbibliothek

• Übernahme der Kosten für die 
Lesung von Kinderbuchautor 
Jonathan Mittermaier

Neues wurde angeschafft:
• Pinguin für den Eislaufplatz
• T-Shirts für die Chorkinder
• neue Tischtücher mit Schullogo

Der Höhepunkt in diesem Schuljahr 
war das „Fest der Vielfalt“. Mit viel 
Einsatz und Freude durften wir die 
Schulgemeinschaft, Eltern, Verwand-
te und Bekannte der Schüler:innen 
bewirten. Ein großes Dankeschön an 

Frau Direktor Oswald und ihr Team 
für die Organisation dieses gelun-
genen Festes und herzlichen Glück-
wunsch zu den einzigartigen Beiträ-
gen der einzelnen Klassen. Großen 
Anklang fand die Tombola. In diesem 
Zusammenhang bedanken wir uns 
noch einmal sehr herzlich bei allen 
Sponsoren!

Bei einer Station im Rahmen des Ge-
meinde-Familien- und Bewegungsfes-
tes durften wir viele Kinder begrüßen 
und auch bei der Ferien-Aktiv-Woche 
dürft ihr euch einen Vormittag von 
uns überraschen lassen…

Der Vorstand des Elternvereins 
wünscht allen Kindern erholsame  
Ferien mit vielen tollen Erlebnissen!

Elternverein

GemeindeKurier 2/2024
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Danke. Ein großes 
Dankeschön an die vie-
len Helfer:innen bei der 
Müllwanderung, welche 
unter der Federführung 

der Freiwilligen Feuerwehr und der 
Berg- und Naturwacht im gesamte 
Gemeindegebiet durchgeführt wurde.

Müllwanderung

Unsere Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr St. Nikolai im Sausal: retten - bergen - löschen - schützen

JUGEND. Die Feuerwehr-
jugend bereitet sich seit 
einigen Wochen auf die 

Bewerbssaison vor. Motiviert und voller 
Vorfreude wird an der Hindernisbahn für 
die bevorstehenden Bewerbe trainiert 
und geübt. Bei Schlechtwetter nutzen 
wir die Möglichkeit im Rüsthaus Knoten 
zu üben und das Formalexerzieren zu 
festigen. Zudem dürfen wir voller Stolz 
7 Neuankömmlinge in unserer Jugend 
willkommen heißen: Matteo Fröhlich, 
Alexander Hannes, Maximilian Hannes, 
Finn Kaufmann, Hannah Maier, Sebasti-
an Riemer, Maximilian Zöhrer.

Bei Teamsport Herko wurden für alle 
unsere Jugendlichen neue Schuhe an-
gekauft. Mit diesen Schuhen sind sie 
bestens für die Bewerbe gerüstet. Wir 
wünschen den Jugendlichen viel Spaß 
bei den gemeinsamen Aktivitäten sowie 
viel Erfolg für die heurige Bewerbssai-
son. Alle interessierten Jugendlichen 

sind natürlich eingeladen, sich das Ju-
gendwesen bei der Feuerwehr anzuse-
hen. Ein Einstieg unter dem Jahr ist na-
türlich auch möglich.

WEITERBILDUNG UND AUSZEICHNUNGEN. Die 
Kommandantenprüfung der Feuerwehr 
ist eine anspruchsvolle Prüfung, die die 
Führungskompetenzen und das Fach-
wissen der Teilnehmer testet. Diese 
Prüfung umfasst theoretische und prak-
tische Module, in denen die angehenden 
Kommandanten ihr Wissen über Ein-
satzstrategien, Sicherheitsmaßnahmen, 
Gerätekunde und die Organisation des 
Feuerwehrdienstes unter Beweis stellen.

Wir freuen uns, dass HBM Christian 
Peißl und BI d.F. Philipp Koller die Kom-
mandantenprüfung erfolgreich abgelegt 
haben. Mit ihrem Engagement und ihrer 
Expertise sind sie hervorragend auf ihre 
zukünftigen Führungsaufgaben vorbe-
reitet. Wir gratulieren beiden herzlich zu 

diesem Erfolg und wünschen alles Gute 
für ihre weiteren Tätigkeiten bei der Feu-
erwehr. Zusätzlich wünschen wir BI d.F. 
Philipp Koller viel Spaß mit seiner neuen 
Aufgabe als Drohnenbeauftragter im Be-
reich Leibnitz.

Im Zuge des Bereichsleistungsbewer-
bes in St. Georgen/Stfg. wurde auch das 
Bereichsseniorentreffen ausgerichtet. 
In Anerkennung seiner herausragenden 
Verdienste und seines langjährigen Ein-
satzes im Feuerwehrdienst wurde HBI 
a.D. Josef Florian die KHD-Medaille in 

Bronze verliehen. 
Diese Auszeich-
nung würdigt sei-
ne zahlreichen 
Einsätze und 
seinen unermüd-
lichen Einsatz 
für den Katastro-
phenhi l fsdienst 
(KHD).



Sport & Spiel

Ende der Fußballsaison.
Ein aufregendes und 
spannendes Fußballjahr 
liegt hinter uns. Egal ob 
im Jugend- oder Erwach-
senenbereich, es wurde 
alles gegeben und die 
Ergebnisse sprechen für 

sich. Die Kleinsten durften bei den 
Funino-Turnieren ihr Können unter 
Beweis stellen. Die U15 ist noch im 
Kampf um den Meistertitel. Die zu-
künftigen Kampfmannschaftsspie-
ler geben alles, um dieses Ziel zu 
erreichen. Alle Alterklassen haben in 
den jeweiligen Bewerben tolle Leis-
tungen geboten. Stolz können wir in 
der Spielgemeinschaft vor allem auf 
den großen Anteil der Jugend sein. 
Mittlerweile freuen wir uns über 180 
Kinder, die mindesten zweimal die 
Woche trainieren. Auch immer mehr 
Mädchen finden Gefallen am Fuß-
ball. Allein in St. Nikolai i. S. sind 25 
Mädchen gemeldet und aktiv!

Vizemeister. Aber was wäre die 
Jugend ohne Ziele und Vorbilder? 
Und die Vorbilder – also die Kampf-
mannschaft unter Benjamin Heric 
und Manuel Sluga - können sich 
mehr als sehen lassen. Ein tolles, 
starkes Team, das im Frühjahr un-
geschlagen war und somit um den 

Aufstieg in die Unterliga kämpfen 
durfte. Leider konnten wir uns trotz 
starker Leistungen in den Relega-
tionsspielen nicht gegen den FC 
Söding durchsetzen. Wir freuen uns 
jedoch über den Vizemeistertitel in 
der Gebietsliga und gratulieren un-
serer Mannschaft hierzu herzlich!

Wir bedanken uns bei all unseren 
Sponsoren, unseren Fans, die immer 
hinter uns stehen, der Gemeinde, 
unseren Helfern – ohne euch wäre 
dieser Erfolg nicht möglich!

Veranstaltungen. Wir laden zum 
9-Meter-Turnier am 6. Juli sowie 
zum Boccia-Cup am 10. August 
ein. Außerdem gibt es am 20. Juli 
beim Vorbereitungsspiel gegen die 
Kampfmannschaft aus Krieglach in 
der Peicher-Arena eine große Verlo-
sung (Lose bei allen Vorstandsmit-
gliedern erhältlich - keine Anwesen-
heitspflicht). Einer der Hauptpreise 
ist ein VIP-Ticket beim österreichi-
schen Double-Sieger SK Sturm Graz. 

           Wintersportverein 
& Fußballclub
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Fans und Spieler feiern den Gebietsliga-Vizemeistertitel!
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Rollenrodel-
saison.
Ende Mai fan-
den die Sport 
Austria Finals in 

Innsbruck statt. Unterhalb 
der mächtigen Bergisel-
Schanze warfen sich unsere 
Athlet:innen bei den Öster-
reichischen Meisterschaften 
im Rollenrodeln ins Tal. Das 
erste Mal in diesem Jahr 
konnte man sich mit der 
Konkurrenz messen - und 
das mit tollen Erfolgen. 
Mehrere Stockerlplätze und 
Meisterschaftsmedaillen sowie 
Topten-Plätze waren die erfolgreiche Ausbeute bei den 
im ORF live übertragenen Sport Austria Finals.

Rennwochenende. 
Absoluter Höhepunkt 
dieser Saison sind die 
Internationalen Rollen-
rodelrennen am 13. und 
14. Juli auf der Strecke 
in Unterneurath. Der 
WSV freut sich über 
zahlreichen Besuch bei 
diesen spektakulären 
Rennen und freut sich 
darüber hinaus über 
Freiwillige, die uns an 
diesem Rennwochenen-
de unterstützen möch-
ten. Bitte meldet euch 
bei Obmann Markus 

Steferl (0699/11 39 47 43) oder kommt einfach vorbei. 
Jeder Handgriff hilft - vielen Dank!

Rodelerfolge unter den Olympischen Ringen in Innsbruck.
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Aus dem STANDESAMT
In der Bevölkerung von St. Nikolai i. S. gibt es immer wieder Meilensteine und glückliche Ereignisse zu 
feiern – zum Beispiel Hochzeiten, Jubiläen oder Familienzuwachs. Manchmal sind aber auch traurige 
Anlässe wie Todesfälle zu berichten. Mit dieser kleinen Chronik halten wir Sie auf dem Laufenden. 

Gemeinsam mit ihren 
agilen Vereinen, Insti-
tutionen und Organisa-
tionen veranstaltet die 
Marktgemeinde  
St. Nikolai i. S. wieder 
eine Ferien-Aktiv-Woche 
für Kinder und Jugendli-
che von 7 bis 14 Jahren. 

Dieses Feriencamp ist 
wie jedes Jahr ausge-
bucht und so freuen sich 
40 Mädchen und Buben 
auf eine spannende, 
interessante, kreative, 
sportliche, lustige und 
ereignisreiche Ferienwo-
che von 5. bis 9. August 
2024.

Die Marktgemeinde 
bedankt sich bei allen, 
die den St. Nikolaier 
Kindern eine sinnvolle 
Ferienbetreuung zu 
einem kleinen Kosten-
aufwand ermöglichen! 
Allen Kindern, die dabei 
sein werden, wünschen 
wir viel Spaß!
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Sport & Spiel    ESV Linde Waldschach

60 Jahre ESV Linde.
Der ESV Linde Wald-
schach feiert heuer sein 
60-jähriges Jubiläum!

Aus diesem Anlass wird von 21. 
bis 24. August 2024 ein Schinken-

Hobby-Turnier in der ESV Halle 
veranstaltet! 

Anmeldungen nimmt Obmann 
Anton Korb unter 0664/46 45 460 
sehr gerne entgegen.

Der ESV Linde Waldschach freut 
sich auf schöne Jubiläumstage und 
bedankt sich bei allen Sponsoren - 
speziell bei der Marktgemeinde  
St. Nikolai i. S. und allen Gemeinde-
räten - für die Unterstützung!

Eiserne Hochzeit

Erika & Josef Strauß
St. Nikolai i. S.

Maria & August Fürnschuß
Mitteregg

Gertrude & Franz Wanisch
Lamperstätten



Wir gratulieren zum Geburtstag

Sterbefälle

Geburten

Elfriede Gotthardt
83 Jahre, Grötsch

Ingrid Payer
83 Jahre, Lamperstätten

Anton Hofer
85 Jahre, Oberjahring 

Maria Otter
85 Jahre, Lamperstätten

Adolf Pucher
76 Jahre, Grötsch

Ingrid Hausegger
69 Jahre, Lamperstätten

Maria Schönegger
83 Jahre, Lamperstätten 

Aldian Karalic
Lamperstätten

Jana Herzog
Waldschach

Ben August Franz 
Wieser
St. Nikolai i. S.

GemeindeKurier 2/2024

Eheschließungen

Johann Stelzer
90 Jahre, Oberjahring

Josef Aldrian 
85 Jahre, Mitteregg

Rosemarie Amerer
85 Jahre, Waldschach

Hans Harkamp
85 Jahre, Flamberg

Kerstin Spat & Albert Hartinger
Mitteregg
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Emma Ursula Walter
85 Jahre, Flamberg

Maria Klapsch
85 Jahre, St. Nikolai i. S.

Emma Mandl
85 Jahre, Grötsch 

Gerta Menzel
85 Jahre, Waldschach

Siegfried Ranzinger
80 Jahre, Oberjahring

Helmut Trummer
80 Jahre, Mitteregg

Johann Schuppler
80 Jahre, St. Nikolai i. S.

Franz Schweinzger
75 Jahre, Grötsch

Gerhard Laube
75 Jahre, Waldschach

Siegfried Theissl
75 Jahre, Lamperstätten

Johann Waltl
75 Jahre, Oberjahring

Friedrich Stoiser
75 Jahre, Greith

Mag. Hermann Halbwirth
75 Jahre, Waldschach

Melitta Wasserthal-Zuccari
75 Jahre, Greith

Goldene Hochzeit

Anna & Norbert Haring
Oberjahring



Events rund um Brauchtum, Feste, Sport & Familie 

Sa. 06. Juli 2024      Bauernmarkt  SPAR-Markt Schober
Sa. 06. Juli 2024      9-Meter-Turnier  Fußballclub, Sportplatz 
So. 07. Juli 2024      Pfarrsommerfest   Pfarrgemeinderat, Pfarrgarten
13./14. Juli 2024      Internationale Rollenrodel-Rennen  Wintersportverein, Unterneurath

Sa. 03. August 2024      Bauernmarkt   SPAR-Markt Schober
Sa. 03. August 2024      Entenrennen   ÖVP, Laßnitz Grötsch
05.-09. August 2024         Ferien-Aktiv-Woche   Marktgemeinde, Vereine
Sa. 10. August 2024      Boccia-Cup   Fußballclub, Sportplatz
Fr. 23. August 2024      Die Musi kimmt   Musikverein, ehem. Buschenschank vlg. Steiri
Sa. 24. August 2024          Fetzenmarkt   Freiwillige Feuerwehr, Altstoffsammelzentrum

Sa. 01. September 2024     Bauernmarkt   SPAR-Markt Schober
Sa. 01. September 2024     Kapellen-Messe   Kapellengemeinschaft Mollitsch
14.-15. September 2024     Großes St. Nikolaier Dorffest & 20 Jahre Markterhebung  

Veranstaltungen             

GemeindeKurier 2/2024
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Diese und noch viele weitere Veranstaltungen 
finden Sie auf unserer Gemeinde-App!

powered by:

Eintritt frei!

SA I 13.7.
SO I 14.7.

Rennbeginn: 

AB 10 UHR

Strecke/Ort:

UNTERNEURATH
KITZECK IM SAUSAL

Parkplatz: Nähe Sesselmacher Scharabon
Neurathstraße 5, Heimschuh – Zufahrt über Landesstraße  L634

Für Speis & Trank ist bestens gesorgt!

INTERNATIONALE
RODEL-AUSTRIA
ROLLENRODEL-RENNEN
STEIRISCHES
KÜRBISKERNÖL g.g.A.
GRAND PRIX

2024 W S V  S T .  N I K O L A I  I M  S A U S A L

St. Nikolai i. S. Heimschuh Kitzeck i. S.


